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DERBYTIME IN ALZENAU
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SCHREINEREI

Wenns um Qualität geht
R

Gutenbergstr. 3 • 63755 Alzenau
Tel. +49 60 23/94 89 60
Fax +49 60 23/94 89 89
info@kresslein.de
www.kresslein.de

Glastüren, Zimmertüren,
Haustüren, Einbaumöbel

Besuchen Sie unser Türenstudio!

Tü ren  vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,

der Start in die aktuelle Saison mit 
dem Heimsieg gegen Hanau 93, hat 
wieder richtig Spaß gemacht und die 
Lust auf das live Fußballerlebnis zu-
rückgebracht. Die Art und Weise, wie 
unsere neue Mannschaft aufgetreten 

ist und die Zuschauer mitnahm, hat 
uns alle sehr gefreut. Leider bescher-
te uns dann der Spielplan ein spielf-
reies Wochenende und nahm uns so 
ein bisschen den Rhythmus für das 
folgende, von außen hochsterilisierte 
Spitzenspiel bei der SG Barockstadt. 

Dass wir dort in der weitläufi gen Jo-
hannisau mit einer 1:7 Klatsche den 
Heimweg antreten mussten, hätte 
im Vorfeld auch niemand gedacht. 
Aber vielleicht waren gerade die gu-
ten Vorbereitungsergebnisse und der 
Auftaktsieg gegen Hanau der Grund, 
dass wir uns in Fulda zu leicht zu viel 
ausgerechnet hatten? Wir haben uns 
im Gegensatz zu anderen Teams dort 
nicht versteckt und sind den Geg-
ner offensiv angelaufen. Trotz der 
Schocksituation in der 7. Minute um 
unseren Spielertrainer Peter Sprung  
lief bis zur 30. Minute auch alles ganz 

ordentlich ab. Dann aber kam der 
völlige defensive Einbruch mit sechs 
Gegentoren in 27 Minuten. Irgend-
wie passte in dieser Phase vor und 
nach der Halbzeit nichts mehr zusam-
men. 

Aber so Tage gibt es im Fußball. 
Wichtig ist, dass wir wissen, was 
unsere diesjährigen Ziele sind. Wir 
wollen mit unserem neuen, einhei-
mischen Trainerteam langfristig eine 
Mannschaft mit lokalem Bezug auf-
bauen. Dafür soll in dieser Saison 
das Fundament geschaffen werden. 
Möglichst ohne Abstiegsangst. 

Bei Redaktionsschluss stand leider 
das Ergebnis aus dem Rückspiel ge-
gen Hanau 93 noch nicht fest. Aber 
egal mit welchem Ergebnis wir in das 
Derby gegen Erlensee gehen, bleibt 
die Konstellation gleich. Es treffen 

zwei junge Teams von Vereinen auf-
einander, die neben den Nachwuchs-
leistungszentren, eine Führungsrolle 
im Bereich der Jugendausbildung im 
Rhein-Main Gebiet innehaben.

Beide Vereine defi nieren sich nicht 
über externe Großsponsoren, son-
dern versuchen, eigenen ausgebilde-
te Jungs den Sprung in den gehobe-
nen Amateurfußball zu ermöglichen. 
Diese beiderseitig exzellente Ju-
gendarbeit wird wahrscheinlich dafür 
sorgen, dass es dieses erstmalig im 
Seniorenfußball ausgetragene Nach-
barschaftsduell wohl in naher Zukunft 
noch öfters geben wird.  

Und nun viel Spaß heute im Derby 
gegen den FC Erlensee.

Ihr
Andreas Trageser

Die wahrscheinlich 
entscheidende Szene 
für unser Team in 
Fulda. Nach einem 
Zusammenprall mit 
dem gegnerischen 
Torwart blieb 
Spielertrainer Peter 
Sprung minutenlang 
benommen auf 
dem Spielfeld liegen. 
Nach der »ewig« 
andauernden 
Verletzungspause 
riss der Faden und 
die SG Barockstadt 
schlug gnadenlos zu.

Als das Spiel 
entschieden 
war, zeigte 
der einge-
wechselte 
Antonio 
Tyrokomos 
einige 
gelungene 
Angriffs-
aktionen 
über den 
rechten 
Flügel.
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Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-, 
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn 
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nächstes Spiel: 

Sonntag, 12. September 2021, 15.00 Uhr
auswärts gegen SV Steinbach

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

  Aktueller Spieltag  
Mittwoch, 01.09.2021 
18.15 Uhr 
 SV Buchonia Flieden  –  SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 

 19Uhr 
 FC Hanau 93  –  FC Bayern Alzenau 
 FSV Fernwald  –  SV Neuhof 
 Hünfelder SV  –  1. FC 06 Erlensee 
 KSV Baunatal  –  SV Steinbach 

 Samstag, 04.09.2021 14.30 Uhr 
 KSV Baunatal  –  FSV Fernwald 

 15Uhr 
 SV Buchonia Flieden  –  SV Neuhof 
 FC Bayern Alzenau  –  1. FC 06 Erlensee 
 FC Hanau 93  –  SV Steinbach 

 Sonntag, 05.09.2021 15 Uhr 
 Hünfelder SV  –  Eintracht Stadtallendorf 

  TABELLE 
  Hessenliga Herren Gruppe Nordost 
 Stand: 30.08.2021 

1 SG Barockstadt 

Fulda-Lehnerz 

3 11 9

2 1. FC 06 Erlensee 3 5 7

3 Hünfelder SV 3 4 6

4 KSV Baunatal 3 1 4

5 Eintracht 

Stadtallendorf 

2 1 4

6 FC Bayern Alzenau 2 -4 3

7 FSV Fernwald 2 0 2

8 SV Neuhof 3 -2 2

9 SV Buchonia 

Flieden 

3 -3 2

10 SV Steinbach 3 -5 1

11 FC Hanau 93 3 -8 0

 Nächster Spieltag 
 Dienstag, 07.09.2021 
19 Uhr 
 SG Barockstadt Fulda-Lehnerz  –  FC Hanau 93 

 Samstag, 11.09.2021 
14 Uhr 
 Eintracht Stadtallendorf  –  SV Buchonia Flieden 

 15Uhr 
 FSV Fernwald  –  Hünfelder SV 

 16Uhr 
 1. FC 06 Erlensee  –  SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 

 Sonntag, 12.09.2021 15 Uhr 
 SV Neuhof  –  FC Hanau 93 
 SV Steinbach  –  FC Bayern Alzenau  

FC Erlensee nimmt das 
»Geschenk des Himmels« dankbar an

Wiedersehen mit Philipp Wörner und Jens Westenberger

Die Verantwortlichen des FC Er-
lensee haben Lehren aus der ver-
gangenen Saison in der Hessenliga 
gezogen. Beim coronabedingten 
Abbruch hatte der Neuling nach elf 
Spielen gerade sieben Pünktchen 
auf seinem Konto, der sofortige 
Wiederabstieg schien unabwendbar. 

»Es ist ein Geschenk des Himmels, 
das wir ein weiteres Jahr Hessenliga 
spielen dürfen«, gibt Chris Sickmann 
offen zu. Beim FC E hat man die 
Schwachstellen erkannt. »Uns fehlte 
die Robustheit, ohne Körperlichkeit 
geht in der Hessenliga nichts« sagt 
der sportliche Leiter. 

Gerade darauf legte Neutrainer Jo-
chen Breideband, der in der Regional-
liga lange Zeit bei uns hospitierte, bei 
den Neuverpfl ichtungen großen Wert. 
Der neue Coach übernahm bereits 

Mitte April das Zepter von Tobias 
Heilmann und bereitete seinen Kader 
akribisch vor. Mit Erfolg, so erreichten 
unsere Nachbarn letzte Woche nach 
großem Kampf gegen die Sport-
freunde Seligenstadt die 2. Runde 
im Hessenpokal und starteten erfolg-
reich in die Hessenligagruppe A.

Einem Heimsieg gegen Hünfeld, 
folgte ein Auswärtsunentschieden 
in Flieden. Im Derby am vergangen 
Samstag gegen Hanau 93 folgte ein 
knalliger 4:0 Heimsieg. Mit sieben 
Punkten aus drei Spielen ist der Start 
in die Saison 2021/2022 geglückt. 
Bei Redaktionsschluss lag das Er-
gebnis vom Mittwochspieltag in 
Hünfeld noch nicht vor.

Auf alle Fälle ist mit den Jungs vom 
Fliegerhorst, der neuen sportlichen 
Heimat von Erlensee, in diesem Jahr 

zu rechnen. Nach dem kometenhaf-
ten Aufstieg in den letzten Jahren 
bis in Hessens höchste Spielklasse, 
scheint der Verein angekommen zu 
sein.

Mit Philipp Wörner und Jens Wes-
tenberger tragen auch zwei ehema-
lige Alzenauer Spieler das Dress von 
Erlensee. Den beiden ein herzliches 
Willkommen.

Ein Wiedersehen gibt es am Samstag mit Philipp Wörner, der mit uns in der Saison 2018/2019 den Aufstieg 
in die Regionalliga packte.

Die wahrscheinlich 
entscheidende Szene 
für unser Team in 
Fulda. Nach einem 
Zusammenprall mit 
dem gegnerischen 
Torwart blieb 
Spielertrainer Peter 
Sprung minutenlang 
benommen auf 
dem Spielfeld liegen. 
Nach der »ewig« 
andauernden 
Verletzungspause 
riss der Faden und 
die SG Barockstadt 
schlug gnadenlos zu.
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Kämpfen, siegen 
und ab unter die 
Dusche! 
In Ihrem neuen Bad.

Bäder Showroom 
Aschaffenburg
Benzstraße 1
T 06021 345-168

www.richter-frenzel.de

U 23: Neustart 
mit Licht und Schatten

Ein Sieg, zwei Niederlagen 
zum Auftakt in der Gruppenliga Frankfurt Ost

1. Spieltag: 
Sportfreunde Seligenstadt – FC Bayern Alzenau U 23 5:2 (1:2)

Zum Auftakt der Gruppenliga-Punktrunde stand für die U 23 des FC Bayern 
Alzenau der vermutlich schwerste Brocken der gesamten Saison auf dem Pro-
gramm: das Gastspiel bei den als hoher Meisterschafts-Favorit gehandelten 
Sportfreunden aus Seligenstadt. Doch zunächst rieben sich die Zuschauer 
verwundert die Augen, denn offensiv und unbekümmert aufspielende Alze-
nauer bestimmten die erste Halbzeit. Alwin Rama eröffnete mit dem 0:1 den 
Torreigen und trug sich auch für die erneute Führung zum 1:2 kurz nach dem 
zwischenzeitlichen Seligenstädter Ausgleich in die Torschützenliste ein. Ge-
stärkt wurde das Selbstvertrauen durch einen von U 19 Torhüter Joel Andres 
gehaltenen Elfmeter.

Nach dem Wechsel zeigten die Sportfreunde allerdings ihr wahres Können 
und wandelten den knappen Rückstand in einen klaren 5:2 Erfolg um, gewiss 
um ein bis zwei Tore zu hoch gegen tapfer kämpfende Weiß-Blauen.

2. Spieltag: 
FC Bayern Alzenau U 23 – Germania Dörnigheim 5:2 (3:0)

Wer dachte, die »Bayerische« U 23 würde nach der Lektion in Seligenstadt 
bei der Heimpremiere eine Woche später verunsichert auftreten, sah sich ge-
waltig getäuscht. Gegen starke Dörnigheimer lagen die Bayern zur Pause mit 
3:0 in Front. Baumann in der 10., Teklu in der 24. und Tamba in der 43. Minu-
te erzielten die Treffer. Nach Wiederanpfi ff zur zweiten Hälfte verkürzten die 
Gäste auf 1:3, es blieb durchaus spannend. Als mit Beginn der Schluss-Vier-
telstunde Maik Felchle zum 4:1 für Alzenau traf, schien alles gelaufen. Doch 
postwendend kam Dörnigheim zu seinem zweiten Tor-Erfolg, es stand nur 
noch 4:2 für die Bayern. Auch dieser Zwischenstand hielt nur kurz, denn er-
neut Felchle machte in der 79. Minute mit dem 5:2 alles klar, was gleichzeitig 
den Endstand bedeutete.

Drei Pluspunkte und ein ausgeglichenes Torkonto von 7:7 stand nach diesem 
Heimsieg zu Buche.

3. Spieltag: 
FC Bayern Alzenau – Türk Gücü Hanau 0:2 (0:1)

Mit dem erhofften zweiten Heimsieg hintereinander wurde es leider nichts. 
Aus vielen Tormöglichkeiten schaffte es das Team von Robert Schick diesmal 
nicht, ein positives Resultat zu erzielen. Die Gäste aus Hanau nutzten ihre 
Konterchancen aus, trafen in der 37. Minute zum 0:1 Halbzeitstand. Nach 
dem Wechsel der FC Bayern weiterhin sehr bemüht, den Ausgleich zu schaf-
fen. Allerdings ließen die Kräfte an diesem total verregneten Sonntag gegen 
Ende der Partie merklich nach. Drei Minuten vor dem Schlusspfi ff dann mit 
dem 0:2 der endgültige K. O. Für die junge Alzenauer Mannschaft.

»Aufstehen Alzenau« – dieser Satz gilt nach dem verpatzten Wochenende 
der ersten und zweiten Mannschaft jetzt mehr denn je!

Maik Felchle sorgte mit seinen beiden Toren für die Entschiedung im Spiel 
gegen Dörnigheim. Damit waren die ersten drei Punkte der neuen Runde 
unter Dach und Fach.
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Viel Erfolg
wünscht

Endlich darf auch der Jugend-Fußball nach gefühlt ewig langer Corona-Unter-
brechung wieder aktiv am Spielgeschehen teilnehmen. Heute stehen vor Run-
den-Beginn die Großfeld-Teams des FC Bayern Alzenau von der U12 bis zur 
U19 im Blickpunkt einer kurzweiligen Vorschau.

Große Spielfreude und quicklebendiger
Trainings-Fleiß

Die Trainer und Betreuer sind mit den bisher gezeigten Leistungen durchaus 
zufrieden und positiv gestimmt, was das Abschneiden in den jetzt beginnenden 
Wettbewerben betrifft. 

Nachfolgend ein Streifzug durch die Kategorien:

U12: Erstmals dürfen die in die U12 (früher D-Jugend aufgerückten Buben im 
Großfeld agieren, was in dieser Altersklasse der Abstand zwischen den bei
den 16-Meter-Linien mit den 5-Meter breiten und 2-Meter hohen Tor-
Gehäu-sen bedeutet. Trainer Burhan Egeli will seine 16 Spieler in der 
Kreisliga Gelnhausen natürlich in ihrer Entwicklung weiterbringen und 
sieht das mit hoher Zuversicht.

U13: Die U13 mit ihrem erfahrenen Coach Jogi Hock (zudem Team-Ma-
nager des Hessenliga-Teams der Aktiven) kann es kaum erwarten, bis wie-

der angepfi ffen wird. Hoch motiviert, durch überaus hohen Trainingsfl eiß 
gestärkt, stellen sich die Jungs den Aufgaben. Von Beginn an möglichst viele 
Pluspunkte sammeln, lautet die Devise.

U14: Ebenfalls in der Kreisliga Gelnhausen ist die U14 der Bayern zu Hause. 
Trainer Maurice Göge, der die meisten gegnerischen Vereine gut kennt, visiert 
mit seinem 17-Mann Kader ganz klar die Meisterschaft als Ziel an.

U15: Die U15, in der Verbandsliga Hessen Süd beheimatet, nimmt laut Jugend-
leiter Marc Neumann eine defensivere Haltung ein, welche in erster Linie den 
Klassenerhalt bedeutet. Weiterhin »etwas mehr« und darauf aufbauend auch 
»noch mehr« zu erreichen, was die Endplatzierung angeht, sollte im Laufe der 
Spielrunde der nächste Baustein sein.

U16: Eine Mannschaft mit sehr starker Technik, die nach Angaben ihres Trainers 
Guiseppe Scopelliti eine »mega« Vorbereitung absolvierte, ist die Alzenauer 
U16. Zu Hause ist das aus 19 durchschlagskräftigen Jungs bestehende Team 
in der Gruppenliga Frankfurt Ost. Auch hier die eindeutige Aufgabe: Meister 
werden!

U17: Die U17 des Vereins wird von Bayern-Vorstand Andreas Trageser trainiert 
und das schon seit der F-Jugend. Die meisten der Jungs spielen seit dieser Zeit 
begeistert zusammen. Jetzt möchten sie sich in der Verbandsliga Hessen Süd 
erneut beweisen und das entschieden im oberen Bereich der Tabelle. Bleibt 
der Kader weitgehend verletzungsfrei, sieht dies der Coach mit sehr großem 
Optimismus und dem grundlegenden Vertrauen auf seine mit mehreren Leis-
tungsträgern gespickte Mannschaft.

U18: Als Unterbau der U19 soll hier möglichst der Sprung aus der Gruppenliga 
in die Verbandsliga gelingen, um die Spieler des jüngeren A-Jugend Jahrgangs 
möglichst bestens auszubikden. 

U19: Man misst sich in der Hessenliga mit Vereinen, die einen großen Namen 
tragen, wie Darmstadt '98, dem OFC oder Wiesbaden. Trainer Toni Capriglione 
hat in den letzten Jahren schon einige schlagkräftige Mannschaften geformt, 
die für alle Gegner zu einem schweren Prüfstein wurden. Diesen Weg will die 
jetzige Truppe unbedingt fortsetzen, wobei jeder Spieler das klare Ziel vor Au-
gen hat, sich im Vorblick auf die nächste Saison für die 1. Mannschaft des FC 
Bayern zu empfehlen.

Sebastian Groß 
möchte mit seiner 

U17 ein gewichtiges 
Wort an der 

Tabellenspitze der 
Verbandsliga 

mitreden.  

FC BAYERN – 
FUSSBALL-JUGEND

Brandheiß auf die neue Saison
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Rundum-Betreuung 
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

 Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

 Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

Mannschaftsessen 
der Hessenliga- und U23 

Mannschaft
Am spielfreien Wochenende des Hessenligateams trafen sich unsere Se-
niorenspieler nach dem Test gegen Zeilsheim und verbrachten ein paar 
schöne gemeinsame Stunden bei unserem Vereinswirt Aman Singh.

Kreispokal führt uns nach 
Flörsbachttal

Im Rahmen der Sitzung der Delegierten für den Verbandstag 
wurde die 3. Runde des Licher Kreispokals Gelnhausen 2021/2022 
ausgelost. Der Kreispokalsieger nimmt in der Saison 2022/2023 
am lukrativen Hessenpokal teil.

Das Los ergab folgende Pokalduelle:

1. SG Flörsbachttal gegen Bayern Alzenau
2.  SV Bernbach gegen Ayyildizspor Wächtersbach
3.  Germania Wächtersbach gegen VFB Oberndorf
4. TSV Haingründau gegen TSV Kassel
5. SV Breitenborn gegen SV Pfaffenhausen
6. SV Bieber gegen FSV Bad Orb
7.  FC Burgjoß gegen Sieger TSV Wirtheim/VFR Meerholz 

(02.09 mit KOL Spiel)
8.  Sieger SV Altenmittlau/Germ. Rothenbergen 

(11.09 mit KOL Spiel) gegen TSV Höchst

Die Spiele können noch in diesem Jahr, nach Absprache aber 
spätestens in der Vorbereitung zur Rückrunde im Frühjahr 2022 
durchgeführt werden.

Nur der Kreispokalsieger qualifi ziert sich für den Hessenpokal der 
folgenden Saison

schöne gemeinsame Stunden bei unserem Vereinswirt Aman Singh.
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 Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Sa: 8.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

 Ihr freundlicher 
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

Auf dem Geburtstag ei-
nes ehemaligen Spielers, 
wurde die Idee eines 
Treffens der ehemaligen 
Bayern-Spieler aus den 
80er-Jahren mal wieder in 
den Raum gestellt. Doch 
diesmal blieb es nicht 
nur bei der Absicht. Ruck-
zuck wurde eine Whats-
App-Gruppe gegründet, 
Einladungen versendet und 
Zusagen gesammelt.

Am Samstag, den 04.09. ge-
gen Erlensee ist es nun end-
lich soweit. Über 40 Spieler, 
teilweise mit Partnerinnen haben Ihr 
Kommen zugesagt. Ab 13.30 Uhr fi n-
den sich so ehemalige Sportgrößen 
wie »Bulle« Merz, Klaus und Thomas 
Krämer, die King-Brüder, Ewald Kling, 
die Torhüter Werner Pfannmüller und 

Peter Hufnagel, die damaligen Jung-
talente Harald Huth und Uwe Fuchs, 
die Kahlgrundzauberer Peter Kele-
schovsky und Michael Löffl er, und, 
und, und ein, um über »alte Zeiten« 
zu tratschen. 

Natürlich sind alle weiteren ehemali-
gen Spieler und Fans und Funktionäre 
zu diesem »Klassentreffen« herzlich 
eingeladen. Ab 15 Uhr werden dann 
unsere aktuellen »Bayernstars« gegen 
Erlensee unterstützt, um dann ge-

meinsam in unserem Vereinsheim die 
dritte Halbzeit zu feiern. 

Seid alle dabei und lasst die »glor-
reiche« Vergangenheit wiederaufl e-
ben!

diesmal blieb es nicht 
nur bei der Absicht. Ruck-
zuck wurde eine Whats-
App-Gruppe gegründet, 
Einladungen versendet und 

Am Samstag, den 04.09. ge-

Das 
Meister-
team 1983. 
Mit dem 
Aufstieg in 
die viert-
höchste 
Spielklasse 
begann 
der Auf-
stieg des 
FC Bayern 
Alzenau.

UNSERE EHEMALIGEN SPIELER 
TREFFEN SICH 

IN DER MAIN-ECHO ARENA
»Stars« der 80er Jahre lassen alte Zeiten aufl eben 

Mit diesem Team ging es 1984/85 

in die zweite Landesligasaison. Der Spielerkader aus der Saison 1988/89.

AH-Abteilung 
freut sich und lädt ein

Begeistert über die Idee 
des »Wiedersehens«, 

lädt unsere AH-Abteilung alle 
ehemaligen Spieler nach dem Spiel 

auf eine Wurst und ein Bier ein.

Treffpunkt ist die AH-Grillhütte. 
Danach geht es 

für die dritte Halbzeit
ins »Häuschen« 

zum Aman.
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Marcus
Alexander. 

MARCUS ALEXANDER 
KEHRT GEREIFT ZURÜCK

30jähriger Mittelfeldantreiber mit großen Zielen

In der Winterpause 2015/2016 wechselte unser 
damaliger Mittelfeldstratege Marcus Alexander 
überraschend zum damaligen Kreisligisten Va-
tan Spor Aschaffenburg. Nach dreieinhalb sehr 
erfolgreichen Jahren mit 68 Punktspielen und vier 
Toren im Alzenauer Trikot, sowie etlichen Torvorbe-
reitungen hinterließ er mit seinem Wechsel einige 
traurige Gesichter. Nach fünfeinhalb Jahren nun 
die Rückkehr an die alte Wirkungsstätte. Natürlich, 
wie es sich für einen exzentrischen Spielmacher ge-
hört, nicht einfach so, sondern mit einem kleinen, 
sechswöchigen Umweg über Haibach. Doch lassen 
wir »Fifty« wie er von allen genannt wird, selbst zu 
Wort kommen.

Erklär uns doch gleich zu Beginn dieses 
Interviews den Wechselumweg über Haibach.
Das ist eigentlich ganz einfach zu erklären. Das 
Leben besteht aus Entscheidungen. Ich habe mich 
nach Vatan Spor für Haibach entscheiden, weil 
ich dort lebe. Ich wollte es für mich so einfach wie 
möglich gestalten. Am Ende des Tages habe ich 
aber realisieren müssen eine falsche Entscheidung 
getroffen zu haben, die ich zum Glück dann noch 
revidieren konnte.

Der verlorene Sohn kehrt nach Alzenau zurück. 
Was bedeutet für Dich die Schlagzeile?
Stolz und Dankbarkeit! Ich sehe es nicht als selbst-
verständlich an, jetzt hier zu sein. Dass ein Verein 
wie Alzenau, der unzählige talentierte Spieler ange-
boten bekommt so viel Energie investiert hat, mich 
zurück zu holen, erfüllt mich mit enorm viel Stolz 
und Dankbarkeit. 

Wie wurdest Du von Mannschaft 
und Trainerteam aufgenommen?
Die Mannschaft hat mich super aufgenommen. Ich 
habe mich vom ersten Tag an gefühlt als sei ich 
schon immer ein Teil der Truppe. Wir haben wirklich 
super Charaktere in der Mannschaft. Das Trainer-
team ist eines der Hauptfaktoren weshalb ich jetzt 
hier sein darf. Wir haben uns riesig gefreut, dass wir 
hier in Alzenau zusammen weiterarbeiten können. 

In fünfeinhalb Jahren ist in Alzenau viel 
passiert. Wie hast Du das wahrge-
nommen?
Ich habe Alzenau nie wirklich 
aus den Augen verloren und 
habe mich gefreut über 
den Aufstieg damals in die 
Regionalliga. Was mir am 
meisten imponiert hat war 
der Stadionumbau bzw. 
Ausbau. Dadurch gibt es 
noch mehr Nähe zu 
den Fans. Wir haben 
eine der schönsten 
Tribünen. 

Was ist Dein Eindruck 
von Deiner neuen 
Mannschaft?
Wir haben eine hoch 
talentierte und junge 
Mannschaft mit viel Potenti-
al. Super Charaktere und alle 
an Bord sind stolz, das 
Alzenau Trikot zu tragen. 

Und wie siehst den Verein Bayern Alzenau 
für Zukunft aufgestellt?

Das Fundament mit dem Trainerteam ist 
gelegt. Die Infrastruktur ist hervorragend. 

Die Nachwuchsabteilung mit der U23 
ist gut geleitet. Ich denke, der Verein 

muss sich für die Zukunft keine Sor-
gen machen. Der aktuelle Umbruch 
mit vielen Ab- und Zugängen 
benötigt gewiss Zeit, Geduld 
und Vertrauen. Allerdings bin ich 
sicher, dass der Verein Bayern 
Alzenau bald wieder in der Re-
gionalliga spielen wird, wenn er 
das möchte. 

Was möchtest Du mit Alzenau 
erreichen und wie lange
bleibst Du diesmal bei uns?

Wir möchten den attraktiven, lei-
denschaftlichen und sehenswerten 

Fußball wieder nach Hause holen. Die 
Zuschauer sollen sich mit der Mann-

schaft identifi zieren können und wir mit 
ihnen. Ich persönlich hoffe, dass ich 

mit der Mannschaft meine 
gesammelte Erfahrung 

teilen kann egal ob 
auf oder neben 

dem Platz. Wie 
lange ich blei-

be? So lang 
wie möglich 
natürlich, 
ich freue 
mich 
wieder 
zuhause 
zu sein. 

»ICH HABE ALZENAU NIE WIRKLICH 
AUS DEN AUGEN VERLOREN!«

Marcus Alexander


